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Das Gerät besteht aus einem Plexiglaswinkel im Maß 160mm x 80mm, mittig abgeknickt um 75°.
Auf der Vorderseite befindet sich das Dünnschicht- Solarmodul (Glasplatte 37mm x 37mm) mit 4 integrierten
Solarzellen in interner
Reihenschaltung. Die 4 Solarzellen sind auf dem Foto als vertikale Streifen zu erkennen. Die Spannung beträgt
bei strahlendem Sonnenschein ca. 3V, der Kurzschlussstrom ca. 25 mA.
Die im Solarmodul erzeugte elektrische Energie wird direkt einer LED zugeführt, die sich auf der
Rückseite befindet, wahlweise in den Farben rot, blau, grün, gelb, orange, pink.

Das Solarmodul SUSE CM400B
Bei der Variante CM400B sind noch zusätzlich ein Messbuchsenpaar (rot-schwarz) und ein Schalter zum Ein-
oder Ausschalten der LED eingebaut. Hier können Messungen zur Modulspannung mit oder ohne LED und zum
Kurzschlussstrom durchgeführt werden.

Das Gerät ist sehr empfindlich, bereits im beleuchteten Innenraum leuchtet die LED, sie wird immer heller, je
mehr man sich dem Fenster nähert und dann ins Freie geht. Auch vor Halogen- oder Glühlampen funktioniert das
Modul sehr gut, LED- Lampen sind wegen ihres anderen Lichtspektrums nur wenig geeignet.
Im Freien leuchtet die LED auch bei sehr trübem Wetter deutlich, bei Sonnenschein sehr hell.
Der Bausatz enthält den gebohrten und gebogenen Plexiglasträger, das Solarmodul mit Anschlussdrähten
rot/schwarz und 2 Streifen doppelseitiges Industrieklebeband, ein Aufkleber- Typschild sowie die LED in der
gewünschten Farbe.

Solarmodul SUSE CM400/CM400B


